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Die Kriegsvorbereitungen der Union
Die aufgehobene RNeutralität

Die Häfen für fremde Kriegs er öſterreichiſchungari
ſchiffe geöffnet
Große Kriegskredite

e B Berlin 14 Februar Nach Meldungen aus
V brachte der ſtellvertretende Senatspräſident Sau

liburn eine Vorlage ein die wenn ſie angenommen wird
den Kriegsſchiffen die Handelsſchiffe zum Schutze gegen
Bootangriffe konviieren die Häfen der Union öffnien und
derartige Kriegsſchiffe in den Stand fetzen die Gewäſſer der
Union nach Kaperſchiffen abzuſuchen Wie verlautet wird
dieſe Vorlage für die Regierung annehmbar ſein da ſie eine
Maßnahme zur Zügelung des rückſichtsloſen UVBootkrieges
bedeutet Sauliburny erklärte daß ſie ſich auch in der jetzigen
i m erweiſen würde ohne eine tatſächliche Kriegs
erklärung ſeitens Amerikas notwendig zu machen

Die Annahme der Vorlage wäre ein offenes Bekennt
xis zur Kriegspolitik da die Zulaſſung von Kriegsſchiffen
der kriegführenden Parteien in amerikaniſchen Häfen zum
Zwecke des Schutzes ihrer Handelsfahrzeuge vörlkerrechtlich
nicht eg iſt und jeder noch ſo weiten Auslegung der Neu

tral widerſpricht
e B Rotterdam 14 Februar Die amerikaniſche

ntenkarmer nahm eine Vorlage an die einen
Kredit im Geſamtbetrage von 269 Millionen Dollars bewilligt
nd die noch Beſtimmungen enthält über die Requirierung

EChriſtiania 14 Februar Aus New York kommt die Mel
dung daß dem Kongreß der Vorſchlag gemacht wurde die ge
ſamte für ausländiſche Rechnung beſtellte neue Tonnage auf
emerikaniſchen Werften zu beſchlagnahmen Der Vorſchlag
kautet Amerikaniſche NReubauten für nicht amerikaniſche
Rechnung dürfen nicht einer fremden Flagge zugeführt wer
den Nicht amerikaniſchen Reedern iſt verboten amerikani
ſche Reubauten unter amerikaniſcher Flagge fahren zu laſſen

Für die beſchlagnahmte Tonnage ſoll eine Entſchädigung un
ter Berückſichtigung des vollen Marktpreiſes bezahlt werden

Für norwegiſche Rechnung befinden ſich Neubauten für ins
geſamt 600 Millionen Kronen auf amerikaniſchen Werften
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Der preußiſchamerikdcniſche Vertrag
e B Berlin 14 Februar Für die weiteren Beziehun

gen iſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten
ſchreibt die Kreuzzeitung ſolle der h s r

rag gelten der nur eine Erweiterung der bek innten Ver
träge zwiſchen Friedrich dem Großen und Amerika ſei und
deſſen Geltung auch auf das Deutſche Reich ausgedehnt wor
den ſei Er würde im Kriegsfalle eine günſtigere Lage der
beiderſeitigen Untertanen ermöglichen als in dem bisher im
Kriege mit uns befindlichen Ländern

Die Abreiſe Bernſtorffs
WVITB Kopenhagen 14 Februar Die Skandinavien

AmerikaLinie erhielt von ihrem New Yprker Vertreter nach
der Nationaltidende die Meldung daß der Dampfer Fried
rich VIII mit dem deutſchen Votſchafter Grafen BVernſtorff
und gegen 1060 Reiſenden vermutlich am 14 Februar nach
Europa abfahren wird Dagegen ſtößt die Vereinigte Danipf
ſchiffabrtsgeſellſchaft bei Tr der Beſatzung für den
Dampfer United States wegen der Unterſeeboot Gefahr auf
SchwierigkeitenDie däniſche Ausfuhr nach England ſoll nach einem a

kommen zwiſchen der Vereinigten Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft
und den Exporteuren in der Weiſe ſtattfinden daß die Waren
nach Bergen gebracht werden von wo ſie von England ab
geholt werden ſollen Die in Aarhus für England aufge

lagerten Waren haben einen Wert von 10 Millionen erreicht

Das Ende der FordKomsdie
WTB Kopenhagen 13 Februar Vom Generalſekreta

eiat der Ford Konferenz im Haag traf beim hieſigen Ford
Komitee ein Telegramm ein daß Ford am 1 März die
Friedenskonferenz auflöſe

Der A Boot Krieg im engliſchen Oberhaus

WTB VLondon 13 Februar Reutermeldung Jm Ober
auſe fragte Lord Beresford die Regierung an ob ſie gegen dieneue UBootgefahr hinreichend gerüſtet ſei England habe den
Verluſt von 4 Millionen Tonnen während des Krieges voll
kommen ausgeglichen und es beſtehe deshalb kein Grund zur
Panik Man hoffe allgemein daß die engliſche Admiralität in

e
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n ihren Auf keinen Fall würdendie eugli wegen der Meere

ſche Heeresbericht

WTB Wien 14 Februar Amtlich wird verlautbart
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresfront des Generalfeldmarſchallsv Mackenſen
Keine beſonderen Ereigniſſe

Front des Generaloberſt Erzherzog Joſef
Südlich von Bekas wieſen wir mehrere ruſſiſche Vorſtöße

zurück An der ValeputnaStraße erſtürmten unſere Trup
pen eine ruſſiſche Stellung zu deren Wiedergewinnung der
Feind nachher vergeblich ſtarke Gegenſtöße führte Es wu r
den 23 Offiziere und 1200 Mann gefangen und
12 Maſchinengewehre s Minenwerfer und
3Geſchützeerbeutet

Front des Generalfeldmarſchalls Prinz
Leopold von Bayern

Nichts zu melden

Italieniſcher und ſüdöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unverändert

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

eher keiner Front ſind größere Gefechtshandlungen ge
t

Letzte Depeſchen
Die Rationiernng der engliſchen Lebens

mittel
T V London 14 Februar Am Montag der ver

gangenen Woche ſtellte Lord Devonport die wöchentlichen
Rationen für Brot auf 1800 Gramm oder 1350 Gramm Mehl
für Fleiſch auf 1125 GHramm und für Zucker auf etwas we
niger als 340 Gramm feſt Das Volk kümmert ſich jedoch ſo
wenig um dieſe Verordnungen daß ein Teil der Preſſe auf
ſofortige Einführung einer Zwangsrationierung hindrängt

Gegenſätze im amerikaniſchen Kabinett
Eine Mehrheit gegen Lanſings ſcharfe Politik

E K Amſterdam 14 Februar Die letzten aus
Waſhington eingetroffenen Nachrichten beſagen daß innerhalb
des amerikaniſchen Kabinetts ſtarke Gegenſätze vorhanden
ſind die auf die Haltung des Staatsdepartements zurück
geführt werden Die Mehrheit des Kabinetts mißbilligt die
von Staatsſekretär Lanſing befolgte ſcharfe Politik

In politiſchen Kreiſen wird dem Umſtand daß Präſident
Wilſon mit dem Vorgänger Lanſings Bryan der ſich mit
allen Mitteln für eine verſöhnliche Politik einſetzt konferiert
große Bedeutung beigemeſſen

Die Sorge um die rumäniſche Munition
E K Stockholm 14 Februar Mit unverhehlenen

Sorgen beſchäftigt ſich Rußkoje Slowo mit der Frage wer
nun eigentlich den Rumänen Munition liefern werde und
das Blatt kommt in ſeinen Ausführungen zu einem ſehr peſ
ſtmiſtiſchen Ergebnis Seinen Mitteilungen zufolge macht
ſich der Munitionsmangel gerade in der rumäniſchen Armee
am ſtärkften fühlbar Wenn es in der allernächſten Zeit
nicht gelingen ſollte die ohnehin beinghe vernichtete ge
ſchwächte rumäniſche Armee mit Munition zu verſorgen dann
müßte man darauf verzichten bei irgendeiner kommenden Of
fenſive überhaupt Rumänen in Rechnung zu ſtellen Ruh
land allein iſt gar nicht imſtande ſo meint das Blatt Rumä
nien zu unterſtützen England dagegen verharrt wie gewöhn
lich auf einem Standpunkt der Gleichaültigkeit

Aufſtand auf Kuba
a B Rotterdam 14 Februar Wie Reuter aus Rew

Vork meldet wurde das Staatsdepartement in Waſhington
geſtern darüber informiert daß auf Kuba eine aufſtändiſche
Bewegung ausgebrochen ſei Nach einem heatigen Telegramm
aus Havanna ſind die Aufſtändiſchen in der Provinz Makanza
durch Regierungstruppen geſchlagen Wie verlautet hat die
Union der kubaniſchen Regierung 5000 Gewehre mit Muni
tion angeboten

etzte Depeſchen ſtehe auch Sette

2

J

fo hatte er vielleicht feine Jrete erreicht

volizei für die ganze Welt und Deutſchland ſpiele die Rolle des
Räubers mit dem man in kurzer Zeit fertig werden würde
Allerdings hätte der bisher kurze UBootkrieg ſehr erhebliche Er
folge gezeitigt Auch Lord Curzon hielt die Lage nicht für ſo
ernſt als man vielfach annehme

Jtalieniſche Ohrfeige für Wilſon

Jn einem Artikel Amerika am Scheidewege führt der
Mattino ſehr zutreffend aus daß die Politik Wil

ſons von Anfang an zwieſpältig geweſen ſei
Man könne nicht gleichzeitig ideale Friedensziele für die
Welt und amerikaniſche imperialiſtiſche Jntereſſen ver
folgen Selbſt mit der Friedensaktion Wilſons ſagt das
Blatt war ein imperialiſtiſches Ziel verbunden eine Aus
dehnung des amerikaniſchen Einfluſſes in Europa Gleich
zeitig aber will der Präſident die Waffe unſchädlich machen
die Amerika verderblich wird das Unterſeeboot So kam er
dvahin den Krieg zu wollen und zugleich nicht zu
wollen Wenn er ihn ganz wirklich wollte dann würde er
nicht eine ſo unentſchiedene Maßregel wie den Abbruch der
Beziehungen gewählt und würde auch nicht in ſeiner Antr
wort auf die deutſche A Boot Erklärung die Hoffnung auf Er
haltung des Friedens und der alten Freundſchaft mit Deutſch
land ausgeſprochen haben Dagegen enthält der Vorſchlag
on die Neutralen ſich ſeiner Politik anzuſchließen eine
offene Kriegsdrohung gegen Deutſchland
57 hat Wilſons Politik ein doppeltesHeſihHt Hätten nun die Neutralen ſich ihm angeſ

ringen können Aber gerade dieſe Aktion hat das Gegen
te i l zur Folge gehabt So verſchieden die Proteſtnoten der
Neutralen klingen mögen Amerika bleibt iſoliert
Amerika ſelbſt iſt nicht einig Der amerikaniſche Stolz iſt für
den Krieg dazu kommt die Agitation der Anhäßger des
Vierverbandes und die Jntereſſen mächtiger Truſts

WTB Bern 13 Februar Der italieniſche Kriegshetzer
Delcredi veröffentlicht in der venezianiſchen Adriatica einen
Leitartikel in dem er Jtaliens Freude über den Abbruch der
deutſch amerikaniſchen Beziehungen bedauert Zum Kriege
zwiſchen beiden Staaten ſei es bisher nicht gekommen und
Deutſchland verſpreche ſich ſelbſt aus ſolchen Konflikten zwei
fellos Nutzen Vielleicht wolle ſogar Amerika durch den Bruch
mit Deutſchland eine Gelegenheit zur Jntervention finden
Die Worte Wilſons über die Freiheit der Meere können als
Mahnung an England angeſehen werden

e B Lugano 14 Febr Der Corriere della Sera ve
richtet aus London vom 12 d Von heute ab treten neue
Jrachttarife für die neutrale Schiffahrt für den Trans
port von Kohlen und Eiſen zwiſchen England Frankreich und
Spanien in Kraft Die neuen Tarife wurden auf der letzten
Londoner Konferenz feſtgeſetzt Alle früheren Abmachungenauch die ſeinerzeit vom Handelsminiſter Runciman in Pa

lanza vereindarten werden dadurch aufgehoben Die Fracht
tarife für die franzöſiſchen Häfen des Kanals und des Atlanti
ſchen Ozeans werden um 50 v H und die für die italieniſchen
Häſen um 12 Sthilling gleich 50 vom Hundert erhöht Die
neutralen Schiffe die mit Eiſenmaterial aus mittelländiſchen
Häſen zurückkehren wohin ſie Kohlen gebracht haben werden
mit 70 Schilling per Tonne entlohnt wenn ſie nach dem Ka
nal von Briſtol fahren und mit 75 Schilling wenn ſie nach
oſtengliſchen Häfen fahren Durch die Einſchränkung der
Schiffahrt wird England gezwungen ſein ſich auf den Trans
port der allerwichtigſten Lebensmittel und Kriegsortikel z
beſchränken

Die Note Chiles in Berlin
überreicht

WrB Beelin 13 Februar Heute hat der hieſige
chileniſche Geſandte Dr Cruchaga im auswärtigen Amt die
Note überreicht durch welche die chileniſche Regierung ihre
Antwort auf die deutſche Mitteilung über die neuen Maß
nahmen für den UVPootkrieg übermittelt

Die chileniſche Note ſtimmt inbaltlich mit der Mittei
lung überein die der chileniſche Miniſter des Auswärtigen
vor einigen Tagen an den kaiſerlichen Geſandten in Santiago
gerichtet hat Wie bereits aus den von ugs wiedergebenen
telegraphiſchen Nachrichten zu entnehmen war beſchränkt die
chileniſche Regierung ſich darauf einen n ite

aren und gleichzeitig zum Ausdruck zu bringen e ſich alle
die Rechte vorbehalte die einen Beſtandteil ihrer b be
obachtenen ſtrengen Reutralität bilde auch
weiterhin aufrechtzuerhalten gedenkt Ja hatte
man im m auf die Feſtigkeit und Unab die
ſtets ein 27 der internationalen Politik wa
ren begründeten von dieſem Lande die in ſeiner Note



desſprache und beherrſchen dieſe

Die Deutſchen in Argentinien

T V Rotterdam 11 Februar Ein Herr der einige
Jahre in Argentinien gelebt hat ſchreibt dem Nieuwe Rot
terdamſchen Courant Jeder der ſich in Argentinien onfge
halten hat muß zugeben daß von einer antideutſchen Rich
tung in dieſem Lande keine Rede ſein kann De Armee iſt
ganz deutſchfreundlich die Offiziere ſtudierten größtenteils
in Deutſchland und beherrſchen die deutſche Sprache Ueber
all gibt es deutſche Kolonien und Anſiedlungen deutſcher
Bauern die zu den blühendſten der Republik gehören Der
Unterricht ſteht ſtark unter deutſchem Einfluß Geht man
durch die Hauptſtraßen von Buenos Aires oder Roſario dann
fällt einem die große Anzahl von Firmen mit deutſchen Namen
ſofort auf Die Deutſchen lernen ſehr leicht die ſpaniſche Lan

oft ſchon vei ihrer
Ankunft Sie zeigen Jntereſſe für alles was im Lande vor
ſich geht arbeiten ſchwer und nehmen in reichlichem Maße an
den Strömungen auf allen Gebieten Anteil e rmani
ſche Art drückt ihrer Umgebung den Stempel auf e Eng
Jänder dagegen benehmen ſich dort ſo wie überall Die mei
ſten von ihnen lernen die Landesſprache nie richtig und geben
ſich in der Regel auch keine große Mühe ihre Kenntniſſe in
dieſer Beziehung zu verbeſſern Obwohl ſie faſt alle Eiſen
bahnen in ihren Händen haben und auch ſonſt in Argentinien
kommerziell ſehr ſtark intereſſtiert find ſo kommen ſie doch nur
wenig mit der Bevölkerung in Verührung Sie bilden eine
Gemeinſchaft für ſich halten ſich in weitem Abſtand von den
Argentiniern und den anderen Europäern haben ihre eige
nen Fußball und Tennisplätze ihre kleinen Kirchen und
Beethäuſer und trachten ſoviel wie möglich danach ihre Le
bensweiſe genau ſo wie in n einzurichten Der Schrei
ber meint daß es jeden klar ſei daß ſich die Sympathien Süd
amerikas nicht mit einemmale in das Gegenteil umwandeln
In einigen Staaten z B in Meriko und Thile ſei die Stim
mung wohl überwiegend deutſchfreundlich dazu komme noch
daß alle ſüd amerikaniſchen Republiken in ihrem Haß und
in ihrer Abneigung gegen die Vereinigten Stagaten denen ſie
gründlich mißtrauen die ſie fürchten und beneiden vollkom
men einig ſeien

Die ſkandinaviſche Note an Deutſchland
e B Kopenhagen 14 Februar Nationaltidende

ſchreibt daß die drei nordiſchen Regierungen ihre Verhand
lungen die in Stockholm wegen der ſkandinaviſchen Antwort
auf die deutſche Note vom 31 Januar geführt werden geſtern
abgeſchloſſen haben Die Antwort werde gleichlautend ver
mutlich heute den deutſchen Geſandten in enhagen Stock
holm und Chriſtiania überreicht werden Sie werde auf der
Grundlage des Völkerrechtes einen beſtimmten Pro
teſt gegen die neue deutſche UBootkriegführung enthalten
Nationaltidende fügt hinzu Wenn die nordiſchen Reiche

erſt jetzt zuletzt von allen Reutralen ihre Antwort auf die
deutſche Rote geben können ſo iſt die Urſache dafür in dem
Umſtande zu ſuchen daß man gewünſcht hat vollkom
mene Einigkeit der drei Regierungen zu erreichen da
mit die Antwortnote mit um ſo größerem Gewicht hervortre
ten kann Daß dieſes Ergebnis erreicht wurde begrüßen wir
mit Zuſtimmung

Hinmorden unſchuldiger Schiffs
beſatzungen oder Notwehr gegen

bewaffnete Schiffe
Berlin 14 Februar

Seit der mit der deutſchen Sperrgebietserklärung an die
ganze ſchiffahrttreibende Welt ergangenen allgemeinen
Warnung verfängt das alte engliſche Mittel nicht mehr
durch Funkſpruch Draht und Preſſe den Neutralen Schauer
geſchichten zu erzählen über das Hinmorden
Sgiſfekefatungen durch warnungsloſes Verſenken r

Der engliſche Verleumdungsdraht darf aber bekanntlich
nicht abreißen deshalb müſſen neuerdings notgedrungener
weiſe ſchon alte zum Teil ein viertel Jahr zurückliegende
Fälle hervorgeholt und aufgewärmt ſerviert werden So
ſchreiben die Times vom 1 Februar 1917 Nach Mit
teilung der Admiralität wurde der engliſche Dampfer Ar

Dein iſt mein Herz
Originalroman von 5S Courths Mahler

13 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jhre vbezaubernde Schönheit der feuchtſchimmernde

bittende Blidk und die zitternde Stimme bekämpften ſeinen
Stolz Es koſtete ihm Mühe ſich zu beherrſchen Trotzdem
ſagte er kalt und abwehrend

Jch wüßte nicht warum gnädiges Fräulein
Sie atmete tief auf
Doch Sie wiſſen es Ach Günter Günter ich bin

ſehr traurig daß ich dir Jhnen Veranlaſſung z
mußte Glaube mir ich war nicht Herr meines Willens
Jch bin nicht glücklich Günter das weißt du du weißt
wo mein Glück lag Aber wir müſſen vernünftig ſein Es
wäre kein Glück für uns geworden wenn wir beide unſere
Armut zuſammengetan hätten Es iſt ſo ſchrecklich arm zu
ſein jeden Pfennig zu berechnen Mein ganzes Leben lang
habe ich rechnen müſſen Jch will heraus aus der Miſere
Und desha ba ich mich nicht beſonnen als Herr vonCroner um mich warb r du ſollſt mir nicht zürnen
Günter ich habe dich lieb dich allein und vu mußte
Freund bleiben ich bitte dich darum wwö

Es zuckte in ſeinem Geſichte Nie war ſie ihm ſo n
erſchienen als jetzt Heiß ſtieg es in ihm auf t
je am liebſten an geriſſen und ſie gebeten Löſe dieande die du dir ükergeſtreift haſt werde frei für mich

Jch bin jetzt imſtande dir ein angenehmes ſorgen
e Leben zu bieten ſei mein löſe dich von dieſem Men
chen der mir ſo widerwärtig iſt

Aber er preßte die L

mein

ippen zuſammen
Rein wenn auch die heiße den An an
rer h re ver denn e ſo wußte er W

u e d a ihr wiederne wel We Liebe a be
ren anrertregen teine und Tilut

liche Stunde würde er an ihrer e e

Er hätte

tiſt als er ſich 48 Seemeilen vom Lande befand bei ſchwerem
Oſtſturme am 28 Januar 1917 torpediert Drei Tage ſpäter
nahm der Dampfer Luchana ein Boot mit 16 Ueberlebenden
auf Von den 23 Mann der Beſatzung waren ſieben an
Wunden und Erſchöpfung geſtorben Dieſe ſind alſo unter
kaltblütiger Unmenſchlichkeit hingemordet worden

Fecner meldete Reuter unterm 6 Februar 1917 Aehn
liches über den engliſchen Dampfer City of Birmingham
wobei ſoundſo viel Fahrgäſte mit Frauen und Kindern umgekommen wären D e Ereignis datiert vom 27 Ro
vember 1916

Daß es ſich in beiden Fällen um armierte Dampfer
handelte bei der City of Virmingham ſogar um einen
engliſchen Truppentransporter wird ſelbſtverſtändlich ver
r Es erſcheint daher notwendig die ſeit einiger

it ziemlich ruhende Frage der bewaffneten Handels und
erdampfer wieder ans Tageslicht zu ziehen und er

neut darauf hinzuweiſen daß dieſe völkerrechtswidrige von
England eingeführte und von Frankreich und Jtalien neuer
dings anſcheinend auch von Amerika na mte Maßnahme
überhaupt erſt die Veranlaſſung für die UBoote war gegen
derartige Dampfer ne vorzugehen Erſt kürzlicherklärte der engliſche Miniſter Hodge das beſte itel ſei

die Bewaffnung der Handelsſchiffe die demnächſt vollſtändig
durchgeführt ſein werde

elches Schickſal den UBooten im Falle Artiſt und
City of Birmingham geblüht haben würde wenn ſich

vertraucnsvoll dieſen verkappten Feinden genähert hätten
darauf werden die Engländer vom Baralong und King
Stephen die Antwort geben können Dann aber wäre es
im engliſchen Blätterwalde u geblieben von kaltblütiger
Unmenſchlichkeit und Menſchenmorderei Jeder kehre vor
ſeiner eigenen Tür

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Die Organiſations Entwürfe für die polniſche

Armee angenommen
WTB Warfſchau 13 Febr Der proviſorkſche Stagtsrat

hat die von der Heereskommiſſion ausgearbeiteten Entwürfe
zur Organiſation der Heeresabteilung und der Freiwilligen
werbung mit ringe Abänderungen angenommen und den
Kommiſſaren der Okkupationsbehörden überwieſen Ferner
wurde ein Antrag daß die Erlaubnisſcheine r den Perſonenverkehr innerhalb eider Okkupationsgebtete aufgehoben

ür innere
Angelegenheiten zur Ausarbeitung und zur Verſtändigung
mit den Behörden überwieſen

Kurjer Polski ſtellt in einem Leitartikel Beiſpiele da
für zuſammen daß auch in der Provinz der Staatsgedanke
den ruſſophilen Paſſivismus verdrängt Jn Lublin Pulawy
Zamoſe Krasnoſtaw wurden in h Verſammlungen
die Paſſiviſten abgewieſen Jn Kielce Chelm Lodz Opatow
Olkuſz Mieſchow Lipno wurden teils von den Stadtver
tretungen teils von Handwerker Jnnungen und Landleuten
Kundgebungen für den Staatsrat veranſtaltet

Der bulgariſche Bericht
WTB Soflia 13 Februar Generualſtabsbericht
Mazedoniſche Front Jm Cernabogen griffen deutſche Ab

teilungen mit grohem Mut an und erſtürmten italieniſche Grä
ben ſüdlich der Höhe 1050 wobei ſie 5 Maſchinengewehre erbeu
teten und einen Hauptmann und 90 Mann vom italesgfſchen
Jnfanterieregiment 162 gefangen nahmen Auf dem übrigen
Teil dieſer Front ſpärliches Artilleriefeuer am Fuße der Belg
ſica Plauinag und in der Serresgegend ſowie Patronillengefechte
3 der Gegend von Bitolig im Wardartal und an der unteren

ruma
Die Fliegertätigkeit war auf beiden Seiten ziemlich lebhaft

Ein feindliches Flugzeug fiel in der Nähe von Demir Hiſſar nie
der Flugzeug und Führer ſind unverſehrt

An der Küſte des Aegäiſchen Meeres beſchoſſen feindliche
Kriegsſchiffe aus dem Hafen von Orfano die Ortſchaften Radu
levo und Kupekur Drei Männer ſieben Frauen und ſechs Kin
der dortigen Bevölkerung wurden getötet 11 Häuſer zerſtört

Ein feindliches Schlachtſchiff beſchoß ergebnislos Karg Burnu
bei Porto Lagos Ein feindlicher Flieger warf ohne Erfolg auf
P a nhof von Oktſchylao und auf die Eiſenbahnbrücke bei Buk

omben
Ruſſiſche Front Jn der Umgegend von Mahmudia Feuer
er zwiſchen Poſten auf beiden Seiten des St Georgs Ka

nals

Er atmete auf
Es iſt wohl das beſte wir beenden c

mein gnädiges Fräulein ſagte er kurz faſt ſchroff um nicht
dennoch weich zu werden

Sie ſah ihn flehend an
Günter ſei nicht ſo hart ſei gut zu mir
Das iſt Sa hres Verlobten ſtieß er ſchroff herausSie Freſte die Hände zuſammen

Nicht ſo nicht ſo Günter
daß du mir verzeihſt

Er fühlte daß er ſich kaum noch beherrſchen konnte und
um ſich ſelbſt zu verhärten ſagte er hart und kalt

Jch habe nichts zu per gen habe mich nur zu be
danken daß Sie mich vor einer Torheit bewahrten

Sie wurde bleich und ſtrich ſich zitternd über die Stirn
Und doch glaubte ſie Günter noch nie ſo geliebt zu haben

als g er rſe dDas war graufam un t weh getan ſagte ſieleiſe ne r m t m rn ren e
ng fuhr ſie im leichten Tone fort Sie haben Jhren Abr eingereicht Herr Bann

Er wäre am liebſten weitergegangen um dies quälendeZlemgenſein u beenden Aher un zftich durfte er nicht
ſein Er verneigte ſich

So iſt es
Und warum warum fragte ſie haſtig

Er richtete ſich ſtraff auf und ſah ſie feſt an Was er
ihr jetzt ſagen wollte barg eine Genugtuung für ihn

Jch übernehme das Majorat Vilberg Mein Onkel
will in ſeiner großen Güte nicht daß ich darauf warten ſoll
bis nach ſeinem Tode Er übergibt es mir ſchon jetzt als
freien Beſitz

Sie wurde ſehr bleich und ſtarrte ihn mit großen Augen

Sie übernehmen Valberg Aber wenn nun rOnkel noch einmal heiratet er iſt noch ſo jung ſtieß ſie
unruhig hervor

i Vefri in ihm grenzenloſe c r m tWee

werden ſollen angenommen und der Abteilun

S Be

Sage mir wenigſtens

Mein Onkel t bereits 55 Jahre und jedenfalls

wird er ar Aber zit wenn er es tunine en mir vertragl r alle Fälle zu

Der türkiſche Heeresbericht
WTB Konſtantinopel 13 Febr a

Tigrisfront Jn der Gegend von A ekampfund r Jnfanteriefeuer Südlich des Tigris rückte
der nd am 12 Februar gegen unſere Flügel vor aber
ſeine beiden Angriffe wurden mit a für ihn zurück

lagen Am Nachmittage desſelben es griffen zwei
dliche Bataillone nach heftiger Artillerievorbereitung

unſeren linken Flügel an Dieſer Angriff ſcheiterte gleich
falls in unſerem Feuer

Dardanellenfront Offiziersaſpirant Meinicke griff drei
feindliche Flieger an und brachte einen durch ſein Flugzeug
zum Abſturz Die Jnſaſſen des Flugzeuges zwei engliſche
Offiziere wurden gefangen genommen das Maſchinengewehr
d hörten Flugzeuges ſowie drei Bomben wurden er

e

Auf den anderen Fronten kein wichtiges Ereignis

Die Kämpfe in Deutſch Oſtafrika
WIB Berlin 13 Februar Vom Kolonialkriege in

DeutſchOſtafrika erfahren wir die meiſten Vorgänge einſt
weilen naturgemäß nur in der Darſtellung des Feindes So
iſt General Smuts der ſeit t Oberbefehlshaber der
engliſch ſüd afrikaniſchen Streitkräfte nicht müde geworden
immer wieder zu betonen wie ſchwer in allen Gefechten die
Verluſte der Deutſchen und wie geringfügig ſeine eigenen
ar ſeien Demgegenüber liegt eine bemerkenswerte
achricht der ſüdafrikaniſchen Preſſe vor die jene Schön
e des Herrn Smuts ins rechte Licht rückt Danach
ind in Durban große Truppenabteilungen von Kranken und

Verwundeten aus Oſtafrika angekommen Das Demobili
e in Congella iſt gefüllt Viele leiden auch an

ialaria Da die Lazaretträume durchaus ungenügend ſind
wurde angeregt das Rathaus für Lazarettzwecke zu benutzenEs ſcheint alſo doch beinaghe d unſere wackeren Oſt

afrikaner Herrn Smuts mehr zu ſchaffen gemacht haben als
er wahr haben mbchte

Eine neue ſranzſiſche Anlethe in Amee a

Haag 13 Febr Daily Telegraph meldet vom Sonn
tag aus New VYork Wahrſcheinli wird eine neue Anleihe
für Frankreich ausgegeben werden Eine weitere Anleihe
von 190 Millionen Dollar für Kanada wird wahrſcheinlich
binnen vier Wochen erfolgen

Die Produktionshebung und die
Verteilung der Lebensmittel
Die 52 Vollverſammlung der Landwirtſchaftskammer für

die Provinz Oſtpreußen wurde von dem Kammerpräſidenten
Dr Bran des Althof Jnſterburg mit einer ſehr beifällig
aufgenommenen Anſprache eröffnet in der er u a ſagte

Möchten es ſich doch alle klar machen Landwirte wie
Städter Jn dieſem Kriege werden wir gemeinſam ſiegen
oder gemeinſam untergehen

Deshalb kommen wir auch mit Schlagworten nicht
weiter Konſumentenpolitik Produzentenpolitik damit
iſt nichts anzufangen Die e r hh nutztnichts wenn inzwiſchen d h bis ſie ihre Wirkſamke
äußert die Städte verhungern und die ſchönſte Kon
ſumentenpolitik und alle Künſte der Verteilung nützen
nichts wenn nicht mehr genug zum Verteilen da iſt Eshandelt ſich deshalb nicht um Pringipien ſondern es r

delt ſich darum das richtige Maß in den Dingen zu finden
das Schiff zwiſchen den Klippen des Mangels in den
Städten und der Produktionshemmung a dem Lande
durchzuſteuern Das iſt nicht leicht und um ſo wer
als wir ohne genügende wiriſchaftswiſſenſchaftliche Grund
lage arbeiten müſſen

Aber gerade weil wir ſo viel auf Verſuch und Gefühl
ohne genügende wiſſenſchaftliche Grundl angewieſen
ſind müſſen wir uns immer wieder klar machen daß Fehler
gegen die Produktion weit nachhaltiger wirken und
ſchwerer zu beſeitigen ſind als Fehler in der Verteilung
daß der Fehler einer zu reichlichen Preisbemeſſung kleiner
iſt als der Fehler zu niedriger Preiſe Den Verteilungs
ſchlüſſel kann man ſchließlich bald ändern Minder
bemittelten kann man Zuſchüſſe und h en ge
währen aber ein Fehler gegen die landwirtſchaftliche Pro

geſichert Sie atmete haſtig Jhr Blick war ſtarr und
lanzlos Mit einem Male ward ihr klar was ſie ſich ver
cherzt hatte Günter Valberg als Majoratsherr war eine
ganz andere Perſönlichkeit als der kleine Leutnant Val
berg Jhr war als müſſe ſie ein Netz zerreißen das ſie ſich
ſelbſt übergeworfen hatte Und ihr graute plötzlich doppelt
vor einer Vereinigung mit Franz von CEroner

Sie ſah wie geiſtesabweſend in Günters hartes ſtrenges
Geſicht aus dem alle Güte alle Weichheit gelöſcht zu ſein
chien Und ſie wußte daß ſie bei ihm verſpielt hatte füt
mmer

Alſo deshalb deshalb wollen Sie Jhren Abſchied
nehmen fragte ſie tonlos

Ja mein gnädiges Fräulein
Das klang wieder ſo höflich und kalt daß ſie fror Ein

erzwungenes ſchattenhaftes Lächeln flog über ihr Geſicht
Wie töricht ich war ich glaubte ſie täten es um

aus meiner Rähe zu kommen
Die Musfkeln ſeines Geſichts ſtrafften ſich Er wollte

nicht weich werden So ſchön ſie war in ihrer hilfloſen Un
ſicherheit ſo ſehr ſtieß es ihn doch ab daß ſie als Herrn von
Croners Verlobte ſich ihm gegenüber ſo vergaß

Das war allerdings ein Jrrtum Jch habe keine Ver
anlaſſung hre Nähe er fliehen Sie werden ja auch als

rau von Eroner auf Eronersheim in der nächſten Nachbar
chaft von Valberg wohnen

Sie fühlte daß ſie bei ihm völlig verſpielt hatte Nun
hieß es abzufinden mit den Gedanken daß ſich ſelbſt
den Weg zum Glück verlegt hatte Sie kannte Günter nur
u gut um ſich nicht zu ſagen daß er ſe nun nicht mehr zur
attin hren würde auch wenn ſie von Croner wieder

löſen würde Und doch brannte jetzt größer als je die Sehn
uat in ihrem ger nach ſeiner Liebe nach ſeinen Küſſen

ünden ſeldte re e er ea Knieauch in g nft in ihrer Rähe leben würde Das würde
ihr das ein an Croners Seite S machen Und
ſte wollte alles daran e dann wieder in ihm zu erwecken

e e eWnte auf morgen u a b
GFortietzung folgt v
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ein Er tlagt namentlich über Jmparität bei der Beſetzung
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Unſer Volk atmete auf als am 1

ktkon metſt nichtLieder zu eben Pehn er
im Jahre und eine zurückgegangene la riſchaftliche
Produktion iſt ſehr ſchwer wieder in Gang zu bringen

e Beiſpiel lehrt das Wir müſſen uns auch immer
wieder klar machen daß es x die Durchſchnitts
wirtſchaften in zu halten wir en auch diejenigen
Wirtſchaften produktionsfähig erhalten welche weit unter
dem Durchſchnitte liegen welche unter ſehr ungün
Boden und klimatiſchen Verhältniſſen arbeiten wir ſind

uch auf deren Produktion jetzt angewieſen denn ſonſt
wird die Nahrungsmitteldecke zu knapp

Wenn wir deshalb nur immer davon hören da
Kriegsernährungsamte Erwägungen über die Herabſetzung
von Preiſen für landwirtſchaftliche Produkte ſchweben ſo
ſollte mindeſtens auch die Frage einmal erörtert werden
ob es wirklich anzunehmen iſt daß die deutſche Landwirt
ſchaft auch bei langer Kriegsdauer in der Lage ſein wird
das nötige Getreide ſtändig zu den billigſten Preiſen zu
liefern Die hen Frage ohne weiteresu bejahen iſt ſehr groß r die Beja falſch ſon her e ehe arungsmittelmenge n le ndes entſehen

Dieſe Ausführungen ſo unparteiiſſch ſie ſich geben gipfelnwieder einmal in dem Rezepte e das per llig
verſagt hat Fehler gegen die Produktion ſind ganz ent
chieden inſofern gemächt als die Preiſe ſo hoch angeſetzt

ſind daß indulgente Naturen darin keinen Anreiz mehr zu
vermehrter Tätigkeit ſondern zur Trägheit ſehen Es wäre
verhängnisvoll auf P Wege weiter fortzuſchreiten Da
Fehler bei der Verteilung in den Städten vorkommen iſt
demgegenüber nicht ſo belangreich als die Tatſache daß Stadt
und Land in ihrer Ernährung eine allzu große Ungleichheit

igen Dieſe Ungleichheit kennen heute zu viele als daß
e ableugnen oder totſchweigen ließe und ſie iſt s die

erbittert und Gegenſätze ſchafft Herr Brandes und ſeine

ehe W daher beſſer tun i Tnzuwirken ſo gut ſie es vermögen an mmer wieder
eine Erhöhung der Preiſe zu fordern

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Berlin 14 Februar
Am Miniſtertiſche v Loebell

räſident Graf Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzung um
11 Ubr 20 Min

Zum Mitgliede der Staatsſchuldenkommiſſion wird der
Abg Lukas natl wiedergewählt

Es folgt erſte atung eines Antrags u Erweiterung
der Staatsſchuldenkommiſſion Danach ſoll dieſelbe aus fünf
Abgeordneten der erſten und fünf Abgeordneten der zweiten
Kammer bisher je drei Mitglieder und dem Präſidenten
der Oberrechnungskammer beſtehen Der Antrag wird in
erſter und ſofort auch in zweiter Beratung ohne Debatte an
genommen

Hierauf wird die zweite Etatsbheratung beim
Etat das Miniſteriums des Jnnern

Pappenheim konſ berichtet über die Kom
miſſionsverhandlungen e

Abg Linz Zentrum Den Beamten namentlich den
mittleren und unteren ſowie den Kommunalbeamten ge
bührt beſonderer Dank für treue Pflichterfüllung in der Zeit
des Krieges Der Anerkennung des Miniſters für die Selbſt
verwaltungen ſchließen wir uns an Gegen die Auswüchſe
der Theater und Kinos ſollten der Polizei wirkſame Mittel
in die Hand gegeben werden Der Fürſorgefrage iſt größere
Aufmerkſamkeit zuzuwenden Der Einführung des Spar
zwanges h z e können wir nurzuſtimmen Jm Verlaufe ſeiner Rede geht der Abg Linz

Verwaltung und Verwaltungsreform

der höheren Verwaltungsſtellen mit Katholiken Seine
führungen im einzelnen bleiben unverſtändlich

Abg Lohmann natl Wir halten eine Konzeſſionspflicht für Kinos für erforderlich Jn der Fürſorge
erziehung muß mehr als bisher geſchehen Jn der Ver
walkurgsreferm ſollte ein vollendeter Entwurf abgewartet
werden ehe auf Einzelheiten eingegangen wird Die Selbſt
ver waltung ſollte weiter ausgebaut und möglichſt wenig ein
geſchränkt werden Nicht paritätiſches Vorgehen gegen die
Ka holiken bei der Beſetzung höherer Verwaltunggsſtellen

n wir lebhaft bedauern
Die Wahlreform muß unmittelbar nach dem Kriege

kommen
Abg von der Oſten konſ, Unſere Partei wird immer

beſtrebt ſein dem politiſchen Gegner gerecht zu werden und

Us

Schärfe nach Möglichkeit zu vermeiden Das Kriegswucher
amt muß mit wirkſamen Befugniſſen gegen die vielfach

himmelſchreienden Lebensmittelpreiſe
in den Großſtädten ausgeſtattet werden Aus dem ter
weſen muß alles Unwürdige ausgeſchieden werden Unſerer
inneren Verwaltung ſind während des Krieges ganz neue
Aufgaben erwachſen Wenn wir heute relativ günſtiger da
ſtehen als unſere Feinde ſo danken wir das auch unſerer
inneren Verwaltung

Der Errichtung eines Landesernährungsamts
ſtimmen wir nicht zu

Eine Reorganiſation der Verwaltung wird am beſten durch
möglichſte Vereinfachung der Verwaltung erreicht und durch
inneren Aufbau der Provinzial und Kreisinſtanzen Wir
ſind für Beibehaltung des alten preußiſchen Grundſatzes daß
dem Tüchtigſten die beſte Stelle gebührt Wir erkennen die

l des beſtehenden Wahlrechts ag Das allgemeine
Wahkrecht würde dem Volke nicht zum Segen gereichen An
der Löſung dieſer r wollen wir nach dem Kriege mit
arbeiten Zur Entſcheidung ſteht jetzt nicht das allgemeine
Wahlrecht ſondern die Frage ob Deutſchland den engliſchen
Aſpirationen gegenüber am Leben bleiben ſoll oder nicht

bruar durch das Wort
des Kaiſers dem unerträglichen Zuſtande ein Ende gemacht
wurde

Miniſter v Loebell Auch die Arbeit des Miniſteriums
des Jnnern war im d aufenen Jahre Kriegsarbeit
Manche entſcheidende Aenderun ränkre die perſönlicheFreiheit ein war aber unvermeidlich Ueber das i
und Kinoweſen ſind entſcheidende Zenſurbeſtimmungen er
laſſen worden Jn der ten Entwickelung ver Sparkaſſen
während des Krieges wird auch der unerſchütterliche Sieges
wille unſeres Volkes bekundet Wir ſind alle n
Aenderung des riegesWahlrechts während des K

ne l

aber wach dem Kriege nach einer ſiegreichen Be
e können wir unſer Haus umbauen und ſoweit es

n neu bauen Preu iſt nie rückſtändig geweſen
es iſt ein großer Staat geworden weil es ſich dem Fortſchritte
und dem tgeiſte immer angepaßt hat Es ſoll nicht ein
Landeerrnährungsamt eingerichtet ſondern ein Kommiſſar
ernannt werden der die Aufſicht über die verſchiedenen Er
nährungsfragen in Preußen t Eine Reform der Ver
waltung wird ſobald als möglich angeſtrebt werden Die
Selbſtverwaltung wird weiter ausgebaut werden Für die
Auswahl der Beamten ſoll nur die Tüchtigkeit maßgebend
ſein Jch bedauere daß die Zahl der höheren tatnkr
Beamtne verhältnismäßig zu niedrig iſt Selbſtverſtändlich
werden alle tüchtigen Katholiken herangezogen werden Der
Adel hat ſich in der Verwaltung ausgezeichnet bewährt Die
Kräfte die uns jetzt ſiegreich und widerſtands zeig

n verbürgen uns auch eine größere Zukunft Das
erzige Friedensangebot der Zentralmächte iſt von den
inden abgelehnt worden Das deutſche Volk wird der
ahnung des Kaiſers folgen Für uns geht es ums Ganze

für die Feinde ums Letzte Wir werden
Abg Freiherr v Zedlitz freikonſ Die Worte des Herrn

Miniſters finden in unſerem Herzen ſtarken Widerhall Der
innerliche Zuſammenſchluß des deutſchen Volkes befähigt
uns einer Welt von Feinden zu trotzen Die Neuordnung
des Wahlrechts muß bis nach dem Kriege verſchoben werden

ür Preußens iſt es wichtig daß dieſairgen nach ihrem wirklichen Gewichte in die Wagſchale
allen

Hierauf wird die Weiterberatung auf Donnerstag 11 Uhr
vertagt Schluß 4 Uhr

Deutſches Reich
Der Kaiſer in Berlin

WTB Berlin 14 Febr Der Kaiſer iſt heute morgen
in Verlin eingetroffen

Die Kriegslieferungen in der Prfungs
Kommiſſion

WTB Berlin 14 Februar
Die Kommiſſion zur Prüfung von Verträgen über

Kriegslieferungen trat am 13 Februar 1917 unter dem Vor
ſitz des Unterſtagatsſekretärs Dr Richter in Vertretung des
dienſtlich verhinderten Stellvertreters des Reichskanzlers
Staatsminiſter Dr Helfferich wiederum zu einer Sitzung zu
ſammen

Nach Verhandlungen über das weitere geſchäftliche Vor
gehen gab zunächſt ein Vertreter des Kriegsminiſteriums
Antwort auf die im Anſchluß an den Vortrag über die Ent
wicklung und die Grundſätze im Bereiche des Waffen und
Munitionsbeſchaffungsweſens aus der Kommiſſion geſtellten
Fragen Eine längere Erörterung erfolgte über die Heran
ziehung von Zwiſchenhändlern und Agenten Die Frage der
Nachprüfung der Arbeiterlöhne und der wenigen nochbe
ſtehenden Monopole einzelner Fabriken wurde er
örtert Ueber die Gewinne die einzelne Firmen durch
Weitergabe der ihnen von der Heeresverwaltung erteilten
Aufträge erzielt haben fand eine längere Ausſprache ſtatt

Es wurde von verſchiedenen Seiten für erforderlich erachtet
dieſer Angelegenheit beſondere Aufmerkſamkeit
zu ſchenken und zu verſuchen inwieweit die Möglichkeit be
ſtehe ſolche un berechtigten Gewinne dem Rei
che wieder zuzuführen Auch wurde angeregt Fir
men die eine genaue Nachprüfung ihrer Ge
ſchäftsgewinne verweigern künftighin von
der Vergebung auszuſchließen

Jm weiteren Verlaufe der Verhandlungen beantworte
ten Vertreter des Kriegsminiſteriums die über Materialbe
ſchaffungen für Pionterweſen und auf dem Gebiete des Luft
fahrweſens geſtellten Anfragen Dabei wurde mitgeteilt daß
die Heeresverwaltung von Firmen die nach oeisbar über
mäßige Gewinne gemacht haben erhebliche Beträge meiſt im
Vergleichswege zurückerlangt habe

Am Mittwoch den 14 Februar 1917 findet eine Beſich
tigung der Betriebe der Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft
Brunnenſtraße durch die Kommiſſion ſtatt

Die Verhandlungen der Kommiſſion werden am 15 Fe
bruar 1917 weiter fortgeſetzt werden

Zu den neuen Beſtandsaufnahmen
WTB Berlin 14 Febr Der Reichskanzler hat an alle

Bundesregierungen nachſtehendes Schreiben gerichtet Aus
Anlaß der am 15 Februar ſtattfindenden Erhebung der Be
S an gedroſchenem und ungedroſchenem Getreide und
er für den 1 März angeordneten Aufnahme der Vieh

beſtände und Kartoffelvorräte geſtatte ich mir auf die große
Bedeutung hinzuweiſen die die Aufklärung aller landwirt
ſchaftlichen Kreiſe über die Tragweite dieſer
beſitzt Dieſe Beſtandsaufnahmen ſtellen erneute Anforde
rungen an die Zeit und die Arbeitskraft der Landwirte und
der zum größten Teile mit den Amtsgeſchäften wie mit den
eigenen landwirt e Arbeiten überlaſteten r
Ortsbehörden Aeußerſte Sorgfalt und Gewiſſenhaftigkeit
aller Beteiligten bei ihrer Fern iſt vater
ländiſche Pflicht Es gilt die rſorgung unſeresHeeres und der zum großen Teile mit Arbeiten für dieRüſtung des Heeres h igten ſtädtiſchen r zu
ſichern Jhre Arbeitskraft muß durch richtige Einteilun
und geregelte Zuführung der notwendigen Lebensmitte
weiter erhalten werden damit unſere tapferen Truppen mit
allem werden was zum Siege nötig iſt Vor
bedingung für das Gelingen des Werkes der Sicherung
unſerer Volksernährung iſt eine möglichſt W und zu
treffende Ueberſicht über alle jetzt vorhandenen Vorräte
Millionen von land wirtſchaftlichen Betrieben müſſen an der
Ablieferung des Notwendigen mitwirken Auf jeden ein
zelnen Betrieb mag er noch ſo klein ſein kommt es anDie deutſchen Landwirte und Landwirtsfrauen werden
auch in dieſem Falle ihre Pflicht gegen das Vaterland er
füllen Sie werden ſorgen daß ihre Beſtände ſo genau wie
möglich aufgenommen werden daß ſodann die obliegenden
Ablieferungen voll und rer eſchehen und daß auch
die Beſtellung zur neuen Ernte aller Schwierigkeiten
ſo u und ſorgfam wie irgend weg ch erfolgt Kein Sol
dat kein Rüſtungsarbeiter und keine Kriegerfamilie darf
Mangel leiden durch Verſäumnis des Landmanns Er hat
die hohe und heilige Pflicht dem deutſchen Volke das täg
liche T liefern a es dadurch ehe r eegenüber dem Aushungerungsplane unſerer Fein retzt an ihnen ſelber rüge

Ein Kongreß katholiſcher Parlamentarier und Politiker

T V Berlin 13 Februar Ein Kongreß katholiſcherParlamentarier und Pelitiker iſt am 12 e l
zuſammengetreten Es nahmen an ihm keil hervorragende
katholiſche Parlamentarier und Politiker aus Oeſterreich

der Schweiz aus Holland aus Belgien ſowie aus
Volen und aus Deutſchland Die deutſchen katholiſchen Par
lamentarier nd vertreten durch die Abgeordneten Erzberger
Dr Spahn Dr Porſch und Held Die Verhandlungen des
Kongreſſes die vertraulich geführt werden dürften ſich um
wichtige allgemeine durch den Krieg hervorgerufene Welt
fragen drehen

Ausland
Geheimſitzung des däniſchen Reichstages

T U Kopenhagen 14 Februar Jn der heute nach
mittag ſtattfindenden Geheimſitzung des däniſchen Reichs
tages beabſichtigt der Miniſter des Aeußeren Skavenius wie
der Korreſpondent der Telegraphen Union aus parlamen
tgriſchen Kreiſen erfährt über die Lage auf dem Gebiete der
auswärtigen Politik zu ſprechen und ſich über das Ein und
Ausfuhrverhältnis zu äußern Den Darlegungen des Mini
ſters ſieht man mit Spannung entgegen

Verproviantierung der Schweiz über Genug
T V Lugano 14 Februar Nach einer Meldung im

Pariſer Journal beabſichtige die Schweiz das Erſuchen zu
ſtellen den Hafen Genug für die r hantiergng Lan
des freizugeben da ſich der Hafen Cette für dieſe Zwecke als
ungenügend erwieſen habe

Bevorſtehender Eiſenbahnſtreik in Chicago
E K Amſterdam 11 Februar Zwiſchen den Vertce

tern der Eiſen bahngeſellſchaften und den Bevollmächtigten
der Arbeiterverbände ſind über die Lohnfrage neue Unſtim
migkeiten entſtanden Bisher konnte eine Einigung über die
beſtehenden Meinungsverſchiedenheiten nicht erzielt werden
ſo daß mit einem allgemeinen Aufſtand gerechnet werden
muß

Halle und Umgebung
Halle den 15 Februar 1917

Die Sommerzeit 1917
Von Mitte April bis Mitte September
Die Erwägungen über die Einführung der Sommerzeit

in dieſem Jahre ſind nunmehr ſo weit gediehen daß bereits
beſtimmte Termine in Ausſicht genommen worden ſind
Während im Vorjahr die Sommerzeit vom 1 Mai bis zum
30 September dauerte wird ſie in dieſem Jahr vom 15 April
bis 15 September durchgeführt werden

Eiſernes Kreuz
Das Eiſerne Kreuz erhielt auf dem weſtlichen Kriegsſchau

platze der Lokomotivführer Unteroffizier Paul Exner Kron
dorferſtraße 7 Schwiegerſohn des Königl Eiſenb Zugf a D
Franz Brühl

Für beſondere Tapferkeit auf dem rumäniſchen Kriegsſchau
platze wurde dem Leutnant d Reſ Ahlig Sohn des Herrn
Guſtav Uhlig das Eiſerne Kreuz verliehen

Der neue Pfennig Der Krieg erleichtert unſere Taſche auf
ſo mannigfache unangenehme Weiſe daß man es ſich gern ge
fallen läßt wenn ſie einmal auf angenehme erleichtert wird Das
geſchieht durch den neuen Aluminiumpfennig mit deſſen Aus
gabe die Reichsbank am Montag begonnen hat Wir haben
ſeinerzeit als der Bundesrat ſeine Ausprägung beſchloß ſchon
eine Perſonalbeſchreibung des neuen Müngzkindes gegeben es
iſt etwas kleiner aber dafür dicker als ſein kupferner Bruder und
im ganzen wohlproportioniert von hellem Teint Sonſt aber
iſt die Familienähnlichkeit groß Denn es hat genau dieſelbe
Prägung wie dieſer Von den kleinen leichten Burſchen wird
allmählich ein Rieſenheer im Verkehr erſcheinen denn es dürfen
ihrer bis 200 Millionen ausgeprägt beinahe möchte man ſagen

Sie ſollen uns willkommen ſein auch ſieausgehoben werden
helfen zum Siege

Die Saale iſt mit ihren Armen noch meiſtens zugefroren und
ſieht mit dem horkeligen Eis ziemlich wüſt aus Doch auch hier
macht ſich ſchon das Tauwetter bemerkbar Die ſchmalen offenen
Waſſerſtreifen vergrößern ſich

rfrorene Kartoffeln ſind eßbar Die Kartoffelverteilungs
telle in Warſchau hat nachſtehendes Verfahren in großem Um
ange als völlig brauchbar erprobt Man lege die zu Steinen
gefrorenen Kartoffeln 24 Stunden in 10 15grädiges Waſſer und
koche ſie unmittelbar im Anſchluß daran mit der Schale Jeder
dem Kartoffeln erfroren ſind ſchütze ſie gegen vorzeitiges
Auftauen im Keller und in der Erde

Lehrerinnenverein Die nächſte Sitzung findet Freitag
abends s Uhr im Gemeindehauſe Albrechtſtraße 27 ſtatt
Fräulein Martha Schumann ſpricht über Die Erziehung zum
Denken ein Hauptprinzip der Reuſchule

Verein Geſundheitspflege Am 9 Februar hielt Herr
Kirſten aus Weißenfels vor ungefähr 200 Zuhörern den ange
kündigten Vortrag über Der Kampf gegen das Altern
Arterienverhärtung und Schlaganfall Erführte aus Die Urſachen des Alterns ſind Vererbung einerhlechten Konſtitution naturwidrige Lebensweiſe Kräpelin be
hauptet daß bei 64 Prozent aller frühzeitigen Arterienverhärtung
bei Männern Alkohol die Urſache ſei Nachtleben Schlafmangel
Unterernöhrung aber auch zu eiweißreiche Rahrung Mit dem
zunehmenden Alter tritt eine Verlangſamung des Stoffwechſels
ein Schwäche und geringere Leiſtungsfähigkeiten der Organe
Steifwerden der Glieder Abnahme der Sinne Gehirnzellen
ſchwäche machen ſich bemerkbar Als Zeichen der Arterienverhär
tung gelten Neigung zu Bronchialkatarrhen unruhiger SchlafKopfſchmerz Ohrenſauſen Schlängeln der Schläfenarterien Die
Folgen der Arterienverhärtung ſind Verſtopfung der Endarterien
welche Brand Gehirnerweichung mit Schwindel Sprachſtörung
Lähmungen im Gefolge haben ſodann Zerreißung der End
arterien mit re der durch ſchwere Arbeit ſtarkesBücken Huſten Rieſen heſchleunigt wird Das Verhüten der
Arterienverhärtung geſchieht 1 den Blutandrang nach dem
Kopfe mindern Aufr u vermeiden 2 den Stoff

el deleben die Ausſ ngsorgane inſtand erhalten 3
mäßig leben beſonders den Alksdol meiden leichte körver
liche Arbet verrichten Hautpflege treiben Turnen leichte

n Bäder Luftnete ände auch wie ne er gB der Glieder Vor muß die Lebensenergie



m Straſkammer
Halle 14 Februar

An abſchüſſiger Bahn 4on
Der Anſtreicher Wehler erſt 18 Jahre alt hat eingroßes S zu verzeichnen Vor ungefähr einem Jahre

wurde er wegen r Diebſtäble und Hausfriedens
bruchs zu acht Monaten Gefängnis verurteilt Jn der Zwi
zeit iſt er bereits roegen eines in Leizzig begangenen Straßen
ranbs vom Schwurgericht zu 16 Jahr Gefängnis verurteilt
worden Als er dieſe Strafe abbößen muße zeige er ſich frei
willig an und erklärte noch eine Reide von ftraſbaren Hand
lungen begangen zu haben Die Selbſtanzeige erfolgte wie er
erklärte deshalb weil doch einmal ſeine Schandtaten heraus
kömen und ſo könne er alles auf einmal abſitzen Er v
ein mit einem Schuhmacherlehrling die Kaſſe ſeines ſers
geplündert zu haben Die beiden Burſchen hatten gewußt wo
der Schlüſſel zum Geldſchrank lag und dann öſters Beträge von
100 Mark herausgenommen Als es dem Angeklagten zu um
ſtändlich wurde daß der Lehrling erſt immer den Wohdnungs
ſchlüſſel holen mußte fertigte er ſelbſt welche an Einmal ſtahl

Schuheer 10 Paar Außerdem folſchte er eine Rechnu
zog den Betrag ein Wegen der erwähnten Di
Urkundenfälſchung wurde er jest unter Einrechnung der acht
Monate zu einer Geſamtſtrafe von einem Jahre neu
Monaten Gefängnis verurterlt

Provinzial Nachrichten
Paſſendorf 14 Febr Aus zeichnung Mit dem

Eiſernen Kreuz 2 Kl wurde Unteroffizier Niemann von hier
und Gefreiter Schröder aus Nietleben ausgezeichnet

s Settſtedt 14 Febr Ein Einbruchsdiebſtab
wurde am Sonntag nachmittag zwiſchen 5 und 6 Uhr in der
Wohnung des Berginvaliden Friedrich Götze Böttcherſtraße 1
ausgeführt Der Dieb iſt durch das zu ebener Erde gelegene
Kammerfenſter eingeſtiegen und hat aus der Stube mehrere
Würſte eine Speckſeite und 64 Mark in Papiergeld das in einer
Bibel in der Kommode aufbewahrt wurde entwendet

Gerbſtedt 14 Febr Der Haushbaltsanſchlag der
Stadthauptkaſſe für 1917 wurde in Einnnahme und Ausgabe mit
130 000 Mark gegen 112 000 Mark im Vorjahre feſtgeſetzt An
Steuern werden erhoben 185 Prozent Zuſchlag zur Einkommen
Keuer wie im Vorjahre und 215 Prozent Zuſchläge zur Grund

und Gewerbeſteuer 5 Prozent weniger als im Vor
zahre

Köthen 14 Febr Bahndieb Seit Jahren ſchon wur
den auf dem hieſigen Güterboden Beraubungen von Eifenbahn
gütern feſtgeſtellt doch gelang es bisher nicht den Tätern auf
die Spur zu kommen Vor einigen Tagen ertappte nun ein Be
amter den Güäterbodenarbeiter Grube als er ſich aus einem
Wagen Gerſte aneignete Man ging ſofort dieſer Spur nach und
nahm in der Wohnung des G eine Durchſuchung vor Käſe
Kaffee Seife Zucker Fiſchkonſerven Würſt
chen mit Sauerkraut Marmeladen Kunſthonig
und ähnliche Delikateſſen wurden gefunden Der Ertappte der
ſeit über 25 Jahren im Bahndienſt ſteht geſtand ein die Diebe
reien ſchon ſeit Jahren betrieben zu haben

Düben 14 Febr Folgen ſchwerer Aberglaube
Jn Wellaune brannte das Anweſen der Witwe Stolle Wohn
und Stallgebäude bis auf den Grund nieder Das Feuer ent
ſtand dadurch daß die Beſitzerin weil ein Tier verendet war
nach altem Aberglauben im Stalle einen Strohwiſch angezündet
hatte der jedoch nicht wieder verlöſchte Da wegen der großen
Kälte die Dorfſpritzen nicht in Tätigkeit treten konnten waren
Haus und Hof in kurzer Zeit eine Trümmerſtätte

Prettin 14 Febr Ein Kind verbrannt Ein be
dauerlicher Unglücksfall ereignete ſich in der Familie des Auf
ſehers M in Lichtenburg Während die Frau zu Bekannten in
der Nachbarſchaft gegangen war hatte ſie ihre beiden zwei und
dreijährigen Söhnchen in der verſchloſſenen Wohnſtube allein
zurückgelaſſen Das zweijährige Söhnchen muß dem Feuer des
Ofens zu nahe gekommen ſein denn als nach einiger Zeit Haus
bewohner durch das Jammergeſchrei der Kinder aufmerkſam
wurden und die Mutter holten fanden ſie das arme Kind mit ent
etzlichen Brandwunden vor Trotzdem man ſofort ärztliche Hilfe
in Anſpruch nahm war keine Rettung des Lebens möglich Am
n wurde das Kind von ſeinen Schmerzen durch den Tod
erloſt

Bernbhurg 14 Febr Der Geldſchrankknacker
Paul Ehrhardt aus Nordhaufen der zuſammen mit einem
Freunde neben vielen anderen Einbrüchen auch den im Anh
Kurier verübr hat und in Berlin feſtgenommen wurde iſt auf
dem Wege von Berlin nach dem Zuchthauſe in Naugard entflohen
In Schönhagen der letzten Station vor Naugard gelang es ihm
feinen Transporteuren zu entwiſchen Bisher konnte er noch nicht
wieder feſtgenommen werden

Vermiſchtes
Der reichſte Preuße Jm Haushaltsausſchuß des preußiſchen
Abgeordnetenhauſes iſt bei Beratung des Haushalts der Ver
waltung der direkten Steuern von dem Zentrumsabgeordneten
Dr Schmedding als Berichterſtatter eine Ueberſicht über das Er
gebnis der Veranlagung zur Einkommenſteuer für das Steuerjahr
1916 gegeben worden Danach hat der Krieg am meiſten die An
gehörigen des Mittelſtandes mit einem Einkommen von 3300 bis
6500 Mark ungünſtig betroffen dagegen die Zahl der unterſten
Zenſiten mit einem Einkommen von 900 bis 3000 Mark vermehrt
und die reichſten Zenſiten unberührt gelaſſen Jn dieſem Jahre iſt
der reichſte Zenſit in Preußen ein Städter mit einem Ein
r von 24 785 000 bis 24 790 000 Mark veran

a g t
Einkommen von über eine Million beſitzen im Jahre 1915 in
Preußen auf 88 gegen 81 im Jahre 1914 Von dieſen Ein
kommensmillionären entfielen im Jahre 1915 67 auf Stadt
bewohner und 16 auf Landbewohner gegen das Vorjahr 1914
ſind die Einkommensmillionäre auf dem Lande um 8 und in den
Städten um 2 zurückgegangen

Vorläufer des Unterſeehoots Jn einer Zuſchrift an die
Weſtminſter Gazette wird eine angeblich beglaubigte hiſtoriſche

Reminiſzenz mitgeteilt die von der erſolgreichen Anwendung
eines unter a fahrenden Bootes in einer jetzt 300 Jahre
zurückliegenden Zeit erzählt Danach entgin
Jahre 1620 feindlichen Schiffen die bei Greenwich die Themfe
blockiert hatten mit knapper Not dadurch daß er in einem Unter
waſſerboot das ein Holländer Cornelius van Drebbel erfunden
hatte untertauchte Leider iſt für dieſes gewiß intereſſante
Faktum die Quelle nicht angegeben Dagegen wird aus Cal
derons El Sitio de Breda die Exzöhlung zitiert daß Spionola
der waniſche Feldherr in den Riederlanden im Jahre 1625 bei
der nung von Breda quer durch den AaFluß einen Palli
jadenzaun errichten ließ um die Brücken dieſes Fluſſes gegen
Anterwaſſer Angriffe zu ſchützen

Verhaftung einer Sängerin Jn Wi rde die frühereOvernſängerin Jrma Untſch aus Sudaren verhaftet Sie bat

7 Olmüs ehe e Wien n Jorgtegelsea Tatſachen Geſchäftsrei den v

Jm ganzen belief ſich die Zahl der Perſonen die ein

König Jacob I im

ausegeſetzk VPietſch war als Aushilfsooſtilion bei der
Poſtbalterei in Hannvoer beſchäftigt und bat wie bereits be
richtet auf dem Hofe des Poſtamts 2 eine Kiſte mit 41 000 Mark
geſtohlen Das Geld beſtand aus 40 082 Mark in Papier und 18
Marf Bargeld Der Flächtling iſt 25 Jahre alt von kleinem
gedrungerem Wiſchs und hat mittelblondes Hagr Er wurde
zuletzt mit einem langen grauen Umbang und Jnfanteriemütze
mit Schirm geſehen hat Beine und ſchaukelnden Gang

Amerika das Rekordland der Eheſcheidungen Die Urſache
der Eheſcheidungen ſind in der Neuen Welt ſicher ebenſo zahlreich
wie in der Alten Jn den Vereinigten Staaten iſt aber die An
zahl der Eheſcheidungen doch erheblich größer als in irgendeinem
anderen Lande Man kann wohl annehmen daß die ſtark ent
wickelte Frauenemanzipation kaum dazu beigetragen hat die ehe
lichen Verhältniſſe zu beſſern So hat eine Suffragette in Brook

ihren Mann zweimal verhaften laſſen weil er ſie in einer
ihrer Wahlreden unterbrochen und ſein Mittagmahl verlangt

lohnü

hatte Bei dieſen Ausſichten iſt es wohl begreiflich daß es in
Amerika laut ſtatiſtiſcher Angaben über 17 Millionen jüngere und
ältere Jungo gibt welche es vorsziehen allein zu bleiben
Jn Anbetracht der zahlreichen Eheſcheidungen ſind übrigens eine
Menge Vorſchläge gemacht worden wie man das u Ver
bältnis beſſern te Ein Argzt in Chicago gibt den daß
man ſeiner Frau zuweilen eine Tracht Prügel verabfolgen ſolle
aber mit dieſer Anſicht ſteht er ganz allein Jn San Franzisko
riet ein Richter einer Ehefrau deren Mann immer verſchwunden
war wenn ſie Geld brauchte daß ſie ihm eine Glocke an den Hals
binden ſollte um immer zu wiſſen wo er ſei Und da ein teilnehmender Verlagsbuchhändler in Chicage einen ch
wollte die Anzahl der Eheſcheidungen zu vermindern bot er
jung verheirateten Frau ein Kochbuch zu bedeutend ermäßigtem
Preis an vielleicht war das der einzige vernünftige Ausweg
Die Geſetzgeber in Wisconſin faſſen die Sache ernſthafter auf ſie
haben ein Geſetz gegen den Klatſch herausgebracht der ja oft die
einzige Urſache eines ehelichen Streites bildet Die erſte welche
wegen eines Vergehens gegen dieſes Geſetz beſtraft wurde mußte
21 Dollar 84 Mark wegen Klatſchens bezahlen

Letzte Depeſchen
Napoleons Kontinentalſperre Wirklichkeit

geworden
Ein Geſpräch des Kaiſers mit dem Dichter Hans Müller

über Kunſt und Krieg
NTB Berlin 14 Febr Wie Berliner Zeitungen aus

Wien gemeldet wird ließ Kaiſer Wilhelm am Dienstag den
Dichter der Könige Hans Müller zu ſich in die Hof
burg bitten wobei er ihm ſeinen Dank für die ſchöne Dichtung
ausſprach die er im Kriege den Deutſchen geſchenkt habe
Er betrachte führte der Kaiſer im Laufe des Geſprächs aus
ſeine Freude an der Kunſt als einzige Erholung Den Sinn
für die Bühne erbte er von der Mutter Dann ſprach der
Kaiſer die Hoffnung aus Mülle werde wieder bei ſeinen
Arbeiten in Deutſchlands Vergangenheit ſchöpfen Der
Kaiſer ſchilderte wie ihm ſeit früheſter Jugend ein paar
Geſtalten nachgingen ſo der Oſtgotenkönig Theodorich der
römiſch deutſche Kaiſer Friedrich II und vor allem Karl V
Als Müller den Brief des Kaiſers an den Reichskanzler er
wähnte durch den dieſer das n der Mittel
mächte begründete ſagte der Kaiſer Der Brief mußte ge
ſchrieben werden und der Schritt mußte getan werden Jetzt
weiß doch die ganze Welt wer diejenigen ſind welche der
Menſchheit weitere Qualen auferlegen eiter ſagte der
Kaiſer im Laufe des Geſprächs Vergißt man ſchon daß die
Entente die Mörder des Erzherzogs en erdrn ſchützt
wie kurz iſt das Gedächtnis der Welt Als ich heute den
Oberſthofmeiſter meines verewigten Freundes Baron Rum

merskirch ſah ſeit jenen Ronopiſter Frühlingstagen zum
erſtenmal kam mir wieder ganz ſtark zum Bewußtſeitr
Ueber unſeren Feinden liegt doch von Anfang an der tten
des Verbrechens Auf unſerer Seite iſt das Recht und die
Sittlichkeit und ihnen zum Triumph zu verhelfen muß
jede blanke Waffe uns willkommen ſein

Zum Schluß führte der Kaiſer aus Sehen Sie doch die
europäiſchen Neutralen leſen Sie die ſchwediſche Antwort
dieſes wie für die Ewigkeit geſchriebene Dokument Nun
wiſſen wohl die Neutralen ſchon em wie ſie unſere
Kraft aber auch wie ſie unſeren Willen zum Frieden ein
zuſchätzen haben Zum erſtenmal ſteht in gewiſſem Sinne
der erklärte Wille der kleinen Staaten gegen die angel
ſächſiſche Welt Napoleons Kontinentalſperre wird aus
einem Phantom zur Wirklichkeit zu einer die England
härter trifft als alles Bisherige

Neue U Boot Beute
WTB Berlin 14 Febr Nichtamtlich Von den am

12 Februar als verſenkt gemeldeten 7 Dampfern und drei
Segelſchiffen mit insgeſammt 22 000 Tonnen lt hatten
fünf 13 000 Tonnen Getreide einer 1700 Tonnen Gruben
holz und zwei 1500 Tonnen Kohle geladen Außerdem wurde
guf derſelben Unternehmung ein 3009 Tonnen Dampfer mit

Tonnen Kohle nach Jtalien verſenkt

Oeſterreichiſche Bergeitungsmaßregel gegen
Rumänien

WTE Wien 14 Februar Die Blätter melden Vex
läßliche Nachrichten über die völkerrechtswidrige Behand
lung unſerer Staatsbürger in Rumänien hatte die Mittei
lung der öſterreichiſchungariſchen Regierung an die rumä
niſche Regierung zur Folge daß im Falle der Fortdauer die
ſer Zuſtände Vergeltungsmaßregeln ergriffen werden Da
bis 5 Februar Nachrichten über Beſſerung des Loſes unſerer
Zivilbevölkerung nicht erlangt werden konnten werden alle
rumäniſchen Staatsangehörigen im Alter von 17 bis 50 Jah
ren die ſich in der Monarchie befinden in Jnternierungs
lager gebracht

Eine türkiſche Anleihe in Deutschland

WTB Konſtantinopel 14 Februar Der Senct nahm
geſtern das vereito von der Kammer bewilligte Geſetz an wo
durch die Regierung ermächtigt wird mit der deutſchen Re

eine Vorſchußanleihe im Betrage von 42 Mill
onen Pfund abzuſchließen und Geldnoten im Betrage von
32 Millionen auszugeben
Carranzas Vorſchlag zur Beendigung des Krieges

VTB London 14 Februar Daily Frigrarg meldet
aaus Rew York Lanſing erhielt eine Note von Carran

worin dieſer die Vereinigten Staaten und die Neutralen V
aufforderte dem europäi W Kriege dadurn da ſte jeden Ha m

Was ſagt Wilſon dazu
LEEetzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Händel Gewerbeünd Verkehr

rch ein Ende zu
it den Kriegführenden ein

J

Vorjahre

u ungsbildC Berlin 14 Februar Die zuverſichtliche HaltungMarits übertrug ſich auch auf den erſten Teil des en freien

Börfenverkehrs Die großen lge unſerer U vote teg
ten merklich an Am deutlichſten kam dies auf dem tangebiet

um Ausdruck Ausgehend von LauraAktien die guf günſtige
Erwartungen der Semeſtralergebniſſe lebhafter anzogen ſtiegen
auch Vochumer Phönix Caro Thale Weſtfäliſche Stahlaktien
Beiket Stahl und Rheinſtahlaktien Feſt ſprachen ſich ferner aus
Langendreer Luxemburger Aumetz und Georg MarienBerg
werksAktien Menden und Schwerte und ZypenWiſſen wenig
verändert Jm weiteren Verlauf drückten Meldungen über die
erwartete Erhöhung der Kriegsgewinnſteuer auf die
Kurſe mehrerer der vorgenannten Werte Rüſtungsaktien gleich

zum Teil weiterhin ſchwächer Anfangs wurden Daimler
ngsburgRürnberg und beſonders Kronprinz Metall Akkien
öher bezahlt Dann wurden Rheinmetall Rottweiler Deutſche

en und Dynamijt niedriger angeboten Bens Horch ünd
anſaLloyd feſter Kaliwerte feſt Deutſche Kaliaktien höher

Werten waren Bergmannaktien gefragt r
anfangs helebt und feſter Hanſa bevorzugt S

werften wie Weſer und Stettiner Vulkan anziehend Von
ſonſtigen Werten wurden Hönningen Chemiſche Fabrik Berlin
Anhalter Maſchinen Türkiſche Tabakaktien Deutſche Erdöl und
Eanada höher hlt Steaua Romana abgeſchwächt Deutſche
Anleihen e n gariſche Renten Ru

u
Anleihen Prioritaten und Banken feſter Tägliche s Geld

rozent und4 Prozent und darunter Privatdiskont 4

e e ewieder gen weiter ge waren Caro mh leeren und Schiffahrtsaktien nach unten

Deviſenturſe
Berlin 14 Februar 1916

telegraphiſche Aus ahleichung zum vorhergehenden uDie amtlichen am en
ſich an der heutigen

wie folgt S
n Brief Geld ſ Brief

New 1 Dol 552 54 552olla 100 238 239 288 289änemark 100 Kr sei 1685 16 165Schweden 100 Kr i i rNorwegen 100 Kr 162 165 165 165Schweig 100 Fr in j e in netSikapen 100 R 64 20 6430 64 20 64 30
Bulgarien 100 Leve 79,62 80,62 19 62 80 62

z GetreideBerlin 14 Februar Jm Produktenverkehr war es heüte
wieder ſehr wenig lebhaft und Umſätze kamen da in den meiſten
Fällen Ware fehlte nur in geringem Maße zuſtande Jm Ge
ſchäft mit Jndüſtriehafer hat ſich nichts geändert Am Saäten
markt blieb das Angebot immer noch reichlich Die erzielten
Preiſe bewegten ſich durchweg unter den Höchſtpreiſen Klee
ſaaten blieben knäpp nur in Weißklee ſtand etwas mehr Ware
zur Verfügung Ueber Wicken und Lupinen iſt im Handel nichts
zu hören

HividendenVorſchläge

Juteſpinnerei und Weberei Bremen 30 Pros i V 20
Erſte Deutſche FeinJute GarnSpinnerei Akt Geſ in Branden
burg a H 6 Proz i V 10 Baumwollſpinnerei am Stadtbach in Auasbüra za Proz i V 15 Akt Geſ für Bleicherei

ärberei und Appretur in Augsbra 8 Pros Fabrik feine
Fleiſchwaren Akt Geſ in Kulmbach 15 Proz V 12
Oldenburgiſche Glashütte Akt Geſ 14 Proz i V Säch
ſiſche Emaillier und Stanzwerke vorm Gebr Gnüchetel in Lauter
i S wieder 15 Prozent

Die Porzellanfabrik Tirſchenrenth ſchlägt 15 i V 10 Pro

zent Dipidende vor nWurzener Bank Der Aufſichtsrat beantragt bei reichlichen
Rücklagen die Verteilung von wieder 8 Prozent Dividende
Pauſaer Tüllfabrik G in Pauſa i V Der Aufſichtsrat
chlägt bei reichlichen Abſchreibungen und erhöhtem
8 Proz 0 Dividende vor

Lederwerke Wiemann Akt Geſ in Samburg Der e
rat ſchlägt für 1916 eine Dividende von 25 Prozent i V 30
vor

Juteſpinnerei und Weberei in Bremen Der Aufſichtsrat
rozent Dividende vor gegen 20 Prozent imſchlägt für 1916 30

Radebeunler Guß und Emaillierwerke vorm Gebr Gebler
in Radebeul Die Generalverſammlung genehmigte nach längerer
Ausſprache in der Auskunft über einzelne Poſitionen der Bi
lang gegeben wurde den Rechnungsabſchluß des abgelaufene
Geſchäftsjahres und die vorgeſchlagene Verwendung des Rein
gewinns insbeſondere die Ausſchüttung von 12 Prozent Divi
dende Auf Porſchlag der Verwaltung wurde die Zahl der Auf
ſichtsratsmitglieder von fünf auf ſieben erhöht An Stelle des
im Felde gefallenen Mitglieds Dr Fruht wählte man Fabrik
beſitzer Oskar KaiſerCharlottenburg und als ſechſtes und ſieben
tes Mitglied Bankter Adolf Arnhold Dresden und Konſul Pa ul
ExredtLuxemburg Die Neuwahlen wurden mit 265 gegen 80
Stimmen vollzogen Wie die Verwaltung auf Anfrage mitteilte
iſt das Werk mit Rohſtoffen und Aufträgen im laufenden Ge
ſchäftsijahr gut verſehen

H Verlängerung des Zinkhättenverbandes Jn der Sitzung des
Zinkhüttenverbandes iſt es wie wir erfahren gelungen die

Zinkhüttenvereinigung um weitere ſechs Monate zu verlängern
Neben den Verhandlungen üher Verlängerung des Verbandes

auch die Preisverhältniſſe durch die Feſtſetzungder Sochnpreiſ in verſchiedener HvHinſicht eine Aenderung
er

ie Rachfrage nach Zink iſt ſehr ſlottfahren häben erörtert
i finden regen Abſatz Für vripateund dir geringen BeſtändeZwecke finden Abgaben nicht

Anmerikaniſche Warenmärkte
Ebicago 13 rer Weizen Mai 174 Juli 148Sept 13834 Mais Mai 10174 Juli 100 Sept Schmalg

Mai 16,57 Juli 16,72 Pork Mai 29,95 Juli 30 30 Rippen
Mai 15,72 Juli 15,8228 Hafer Mai 656 Juli 54

New york 23 Februar Winterweizen Nr 2 102 Wei
zen Pr 1 northern 210 Kaffee 10

ſtatt

i Waſerſtande
bodette Aber unter Nulh

K wä 2,08 Roßlau 0i Barby e 14Tor e 252 Schönebeck v rSiſerber J 1,60 Magdeburg 96
exantwortl a Sierovingialnachrichten

n für reHans Natonek
nen Ottoe
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